


ROBOTERSINFONIE
25 Jahre Dresdner Sinfoniker 

Zum Jubiläum geht der Taktstock an einen mehrarmigen Industrieroboter

Mit der ROBOTERSINFONIE feiern die Dresdner Sinfoniker am 12. und 13. Oktober 
2024 im Festspielhaus Hellerau das Jubiläum ihres 25-jährigen Bestehens und 
eröffnenzeitgleichdieHYBRIDBiennale2024-FestivalfürdigitaleKunstim
FestspielhausHellerau.DasBesonderebeidemvonderOstdeutschenSparkassen-
stiftunggemeinsammitderOstsächsischenSparkasseDresdenmaßgeblichgeför-
dertenKonzert:DerDirigentMichaelHelmrathteiltsichdasDirigentenpultmit
einemIndustrieroboter.InZusammenarbeitmitdemExzellenzclusterCeTI (Centre 
forTactileInternetwithHuman-in-the-Loop)derTechnischenUniversitätDresden
lerntderRoboter,wieTaktegeschlagenundDynamikenangezeigtwerdenkönnen.
ImerstenTeildesAbendsspielen16Blechbläser*innenund4Schlagwerker*innen
derDresdnerSinfonikerWerkevonMarkusLehmann-Horn,KonstantiaGourziund
WielandReissmannunterderLeitungvonMichaelHelmrath.

NachderPauseübergibtderDirigentdieLeitungdesOrchestersanseinemaschi-
nelleKollegin,diemit#kreuzknotenvonWielandReissmannsogleicheinebeson-
dereHerausforderungzumeisternhat.ZweiihrerdreiArmeleitendasOrchester
durchsichüberkreuzendeTempi.EinTeilderMusiker*innenbeginntlangsamund
akzeleriert,währenddieandereHälfteretardiert.#kreuzknotenwäreaufgrundseiner
rhythmischenFinessevoneinemMenschennichtzudirigieren.EsfolgteinAuf-
tragswerkdesKomponistenundJazz-PianistenAndreasGundlachfürdieDresd-



ner Sinfoniker. In Semiconductor’s MasterpiecenutztGundlachdieFähigkeitdes
Roboters,mitallenArmendasgeteilteEnsembleunabhängigvoneinanderdurch
komplexestePassagenzuführenunddamitmusikalischvollkommenesNeuland
zubetreten.Wieklingtes,wenndreiOrchesterteileinunterschiedlichenMetren
undGeschwindigkeitenzusammenspielen,sichrhythmischvoneinanderentfer-
nen,umsichschließlichimUnisonozutreffen?

ZurROBOTERSINFONIEgehörtauchdasVermittlungsprojektSpot.MemitGym-
nasiast*innender9.JahrgangsstufedesGymnasiumsDresden-Johannstadt.In
ZusammenarbeitmitdemExzellenzclusterCeTIderTUDresdenwirdderDresd-
nerChoreografNorbertKegelmitdenJugendlicheneineChoreografieentwi-
ckeln,indersiemiteinemRoboterhundinteragieren.DerkreativeProzessgibt
ihnenEinblickindieWeltderRobotik,hierspeziellderLaufroboterhunde,lässt
aberauchRaumfürFragenzumheutigenundzukünftigenEinsatzvonneuen
Technologien.DievondenSchüler*innenerarbeiteteChoreografiewirdKern-
stückeinesKurzfilms,derimKonzertpräsentiertwird.

DieDresdnerSinfonikerwollenihrPublikummitdemProjektROBOTERSINFONIE
überraschenundkonfrontieren.WieauchschoninfrüherenProjektenmöchten
sieüberdieMusikgesellschaftlichrelevanteThemenansprechenundFragenstel-
len:WiegehenKünstler,wiegehenwirmitneuenTechnologienum,diegeeignet
sind,unsereGesellschaftgrundlegendzuverändern?Wokönntennebenbekannten
RisikenauchgroßeChancenliegen?Entstehtwomöglicheinneuer,ganzeigener
musikalischerAusdruckalsErgebnisderZusammenarbeitvonMenschundMaschi-
ne?WobleibenInterpretationundCharisma?InROBOTERSINFONIEhatderMensch
diekreativeKontrolleunddasletzteWort.AberdieGrenzenwerdenfließender.



•MarkusLehmann-Horn(*1977):f..A..lling.l..i..nes.(betterstayhuman)UA

•KonstantiaGourzi(*1962):VoyagerII

•WielandReissmann(*1968):ColoursofSeikilos(deutscheErstaufführung)

Pause

•WielandReissmann:#kreuzknoten(UA)

•KurzfilmSpot.Me(Premiere)

•AndreasGundlach(*1975):Semiconductor’sMasterpiece(UA)

•AaronJ.Kernis(*1960):MusicaCelestis

Dirigent:MichaelHelmrath&kollaborativerRoboter

Samstag, 12. Oktober | 20 Uhr

Sonntag, 13. Oktober | 15 Uhr

HELLERAU - Europäisches Zentrum der Künste Dresden

Karten ab sofort unter www.hellerau.org/de/event/roboter-sinfonie/

Komponist*innen, Werke und Leitung

http://www.hellerau.org/de/event/roboter-sinfonie/


„Die Kooperation zwischen Menschen und Robotern spornt unsere Forschung bei CeTI 
seit jeher an. Unsere Vision ist dabei eine aktive Zusammenarbeit, in welcher Robo-
ter den Menschen unterstützen und menschliche Fähigkeiten auf Robotik übertragen 
werden. Spannend und relevant wird dies bei Tätigkeiten, die ein einzelner Mensch nicht 
alleine schaffen kann, aber auch bei komplexen Arbeiten, bei denen ein hohes Maß an 
verlässlicher Präzision erforderlich ist. Ganz genau so, wie hier bei der ROBOTERSINFO-
NIE. Wir freuen uns auf ein musikalisches Zusammentreffen aus Forschung und Kultur, 
sind gespannt auf die daraus entstehende Sinfonie und gratulieren den Dresdner Sin-
fonikern herzlich zum 25-jährigen Jubiläum.“

Prof. Frank Fitzek, Sprecher CeTI

„Vor 20 Jahren kam eine ziemlich verrückte Idee zur Welt: ein Industrieroboter dirigiert 
ein Konzert der Dresdner Sinfoniker. Damals eine verwegene Vorstellung und reine 
Utopie. An die heutigen technischen Möglichkeiten war nicht ansatzweise zu denken. 
Wir hatten allerdings bereits ein Projekt realisiert, bei dem ein selbstspielendes mecha-
nisches Klavier Teil des Ensembles war. Diese Begegnung der Musiker mit einer schein-
bar musikalisch-emotional agierenden Maschine - das Widersprüchliche daran hat uns 
damals sehr fasziniert und nicht mehr losgelassen. Wir freuen uns deshalb sehr, dass wir 
uns 20 Jahre später dank großartiger Unterstützung der TU-Dresden den „Kindheits-
traum“ ROBOTERSINFONIE erfüllen können.“

Markus Rindt, Intendant Dresdner Sinfoniker

Weiterführende Information unter www.dresdner-sinfoniker.de/robotersinfonie

Download von Pressefotos hier. 
Copyright: David Sünderhauf

http://www.dresdner-sinfoniker.de/robotersinfonie
http://www.dresdner-sinfoniker.de/assets/Pressefotos_Robotersinfonie.zip
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